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Großer Erfolg für das Bochumer SchLAu - Team 

Nachfrage nach lesbischer-schwuler Aufklärungsarbeit steigt 

 

Für das Bochumer SchLAu Team ging das vergangene Jahr mit großem 

Erfolg zu Ende. Unter dem Dach der Rosa Strippe e.V. bietet das 

Aufklärungsteam seit 1997 Workshops für Schüler_innen, Jugendliche, 

Erwachsene und Multiplikator_innen von einem vorwiegend ehrenamtlichen 

Team zum Thema schwul/lesbische/bi/trans* Lebensweisen an. Dies 

impliziert auch Themen wie Werte und Normen, Geschlechterrollen, 

Sexualaufklärung und Zukunftsperspektiven. In keinem Jahr vor 2012 wurden 

so viele Workshops gebucht. 55 Gruppen haben das Angebot genutzt, das 

in der Regel in den Räumen des Vereins in der Bochumer Kortumstraße 143 

stattfindet. Insgesamt wurden 800 Personen über sexuelle und 

geschlechtliche Identitäten aufgeklärt. Das Team ist um neue engagierte 

Aufklärer_innen gewachsen. 

 

In vergangenen Jahr hat das Bochumer Team auch mit der neuen "SchLAu 

(en) Kiste" gearbeitet, einem Methodenkoffer, der durch das Ministerium für 

Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes NRW gefördert 

wurde. Darüber hinaus arbeitet das Bochumer SchLAu Team nun auch 

stärker zum Themenfeld trans* in den Workshops. Weiterhin gab es zum 

ersten Mal eine Kooperation mit einer evangelischen Kirchengemeinde in 

Essen. 

 

Mit dem Beginn der Arbeit des Landeskoordinators für das Projekt "Schule 

der Vielfalt- Schule ohne Homophobie", Frank G. Pohl, wurde auch die 

Kooperation des Projektes mit SchLAu Bochum intensiviert. So ist mit 

Unterstützung des Bochumer Aufklärungsprojektes die Wilhelm Kraft 

Gesamtschule in Sprockhövel als erste Schule in Westfalen „Schule der 
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Vielfalt - Schule ohne Homophobie“ geworden (wir berichteten). Eine weitere 

Kooperation ist mit dem SchLAu Teams in Bonn und Siegen entstanden. Die 

neuen Teamer_innen dort konnten im Rahmen unserer Workshops 

hospitieren und sich selbst in der Praxis schwul-lesbischer Aufklärung 

erproben. 

 

Einen Flyer, der über die Arbeit von SchLAu Bochum informiert, können 

Interessierte bei der Rosa Strippe e.V. anfordern. 

www.rosastrippe.de/schlau 
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